
 

 

Spiritualität in der 
Sozialen Arbeit: 
Existenzielle Gesprächsführung; Wertordnungen 
erarbeiten; Prioritäten setzen und geschöpfliche 
Eigenverantwortung einüben 

Inhouse Schulung 
Ziele und Inhalte 
Spiritualität ist eine zunehmend anerkannte Dimension des Menschs-
eins, die als Orientierungsgrösse menschlichen Handelns und Selbst-
verstehens nicht nur eine private, sondern gerade auch im Blick auf 
eine multireligiöse Kultur eine gesellschaftliche Bedeutung hat. Wie 
diese Seite des Verstehens von Wirklichkeit in sozialpädagogischen 
und sozialarbeiterischen Prozessen zur Geltung kommen kann – nicht 
nur als zu aktivierende Ressource der jeweiligen Klienten, sondern 
auch als methodischer Zugang der Professionellen – soll das Ziel die-
ser Schulungseinheit sein: Wie kann Spiritualität wahrgenommen, ak-
tiviert und gefördert werden? Welche Bedeutung hat sie hinsichtlich 
der verschiedenen Mandate Sozialer Arbeit? Welche Mittel und Me-
thoden sind daraus für die professionelle Helferrolle ableitbar? Indivi-
duelle Schwerpunkte sind möglich. 
Dauer 
Individuell je nach Bedarf: Mindestdauer 1 Tag (8 Lektionen)  
bis 2 Tage (16 Lektionen) 
Referent 
Dr. Roland Mahler: Theologe, Psychotherapeut. Psychologe MSc., 
Psychotherapeut ASP 
Kontakt 
Emanuel Fritschi: 062 293 50 03 oder emanuel.fritschi@icp.ch 


